
Der Grubenbesitzer Joachim Bäcker in Drohobycz hat die Grube „Flora“ in Tustanowice gekauft und ist 
dieselbe bereits in dessen Verwaltung übergegangen. Ferner hat der Grubenbesitzer M. Wiksel in Drohobycz die seit 
Jahren aufgelassene Sonde ,.Maximilian“ in Tustanowice erworben und ist zum Wiederaufbau derselben geschritten.

Der Rohöl - und Erdgaspreis pro November d. J.
Die pro November festgesetzten Rohölpreise bleiben unverändert, und zwar betragen dieselben für Marke

und Urycz zł. 1.529. — pro ZisterneBorysław zł. 1.350. —, Mrażnica oberes zł. 1.324. —, Schodnica zł. 1.484. 
a 10.000 kg. loco Aufgabstation.

Dagegen wurde der Erdgaspreis für den beregten Monat auf 4.52 Groschen pro m3 gegen 4.41 im Okto
ber festgesetzt.

Grubenchronik.
Borysław.
„Carlo“ früher „Włodzimierz II“, von dessen Wiederinbetriebsetzung wir in der letzten Numer berichtet haben, hat 

bei Einlassung des Meisseis die Tiefe von 808.50 M erreicht. Seither wird an der Reinigung des Bohrloches ge
arbeitet, wobei man bis 832 M. tiefer gekommen ist. Gleichzeitig werden Vorbereitungen getroffen, zwecks Ein
lassung von 5“ Röhren. Die Bohrung wird aus einem Gasmotor mittelst Seilsystems geführt.

„Charlotte“ hat die Tiefe von 1361 M. in 5“ erreicht. Nachdem sich, wie uns die Grubenverwaltung informiert, in 
den letzten Tagen eine Rohölflüssigkeit gebildet hat, wurde heute probeweise einige Zeit gekolbt, wobei ein 
Qantum von etwa 700 kg. erzielt wurde. Die Bohrung wird fortgesetzt und ob der Zufluss anhalten wird, muss 
abgewartet werden.

Tustanowice.
„Fenomen“ befand sich letzthin bei 1330 M. Tiefe nach einem im Bohrloche zurückgebliebenen Birneninstrument in 

Instrumentation. Nachdem diese mit gutem Erfolg beendigt wurde, wurde zur Einlassung einer 5“ Rohrtour 
geschritten, wodann weitergebohrt werden wird.

„Niagara 111“ weist in der letzten Woche neuerdings eine Zunahme der Produktion um 1000 kg., das ist auf 2.30 Zist. 
täglich auf.

Mrażnica. •
„Violetta I“ wurde in der vergangenen Woche nach vollständiger Ausarbeitung der eingelassenen Patronen asschlies- 

slich gebohrt und ist so die Tiefe von 1451.70 M. in 6“ Röhren erreicht worden.
„Nina“. Auch hier wurde in der abgelaufenen Woche ausschliesslich gebohrt und die Tiefe von 1365.70 M. in 5“ 

Röhren erreicht.
Róża“. Nach Einlassung von 10” Röhren wird die Bohrung fortgesetzt und beträgt die bis heute erreichte Tiefe 200 M.
Irena“. Hier wird das Bohrloch gereinigt und dabei zeitweise gepumpt, weshalb dieser Schacht in der letzten Zeit 

eine geringere Produktion aufweist.
„Kwiatkowski“. Die Instrumentation wurde eingestellt und zum Herausziehen der 5“' Röhren geschritten.
Jasienica solna.
„Pionier I“. Die Weiterbohrung dieses hier von der A. G. „Pionier“ heuer angelegten Probeschachtes wurde bei 

224 M. Tiefe und 12“ Röhren eingestellt, nachdem in der letzthin angebohrten jüngeren Eocänformation keine 
Aussicht auf Produktion vorhanden war.

Von der Administration. Der heutigen Nummer legen wir Erlagscheine.der Postparkasse bei, mit derhöfl. 
Bitte die Abonnementgebühren mittest derselben ehestens überweisen zu wollen.

Obrócić! — Retourner — Wenden!

Die Postulate der Erdoeiindustrie.
(Fortsetzung)

Manche Stuerämter beschlagnahmen oft im Exekutionswege für rückständige Steuerndes Kommisionärs bei 
demselben lagernde Naphtaprodukte. welche Eigentum des Kommittenten sind, gestützt auf Art. 140 der Steuerer- 
Ordnung, welche bestimmt, dass Industriesteuergebühren nebst Zuschlägen zu dem gesamten beweglichen Vermögen 
des Unternehmers das Vorrecht haben. Die Gesuche um Auscheidung der betreffenden Ware lassen die Steuerämter 
unberücksichtigt, indem sich dieselben auf die Entscheidung des Obersten Gerichtes berufen, wonach diese Steuern 
von solchem Rechte geniessen, ohne Rücksicht darauf, wessen Eigentum diese Ware bildet. Das Finanzministerium 
hat in seinem Rundschreiben vom 4. Dezember 1930 einen anderen Standpunkt eingenommen u. z. dass die Indu
striesteuer noch dann das Vorrecht geniesst, wenn das Vermögen Eigentum des Steuerpflichtigen ist. Da aber manche 
Steuerämter, trotz des erwähnten Zirkulars, die Beschlagnahme nicht aufheben wollen, erachtet es die Industrie für 
erforderlich, dass das Finanzministerium in einem zweiten Rundschreiben seinen Standpunkt neuerlich feststellt.

Ferner verlangen manche Steuerämter für den Betrieb einer Benzinstation die Auslösung eines sog. „Pa
tentes“ sowohl seitens des Komittenten, das ist des Eigentümers der Benzinstation, als auch seitens des Kommisio
närs. Die Erdoeiindustrie erachtet es daher für angezeigt, dass die Behörden in autoritativer Weise den Irrtum indem 
Sinne aufklären sollen, dass zur Führung einer solchen Benzinstation das Auskaufen eines solchen Erlaubnischeines- 
seitens des Kommittenten vollständig genügt.

Ferner beanstanden die Behörden sehr oft, sobald die Bücher nicht à jour sind und daher als nicht orden
tlich geführt betrachtet werden können. Die Industrie jedoch ist der Meinung, dass die Beurteilung, was als verspätete 
Eintragung der Buchhaltungsdaten anzusehen ist, den einzelnen Unternehmungen überlassen bleiben muss, da diese 
Verspätungen von der Art des Geschäftes der betreffenden Firma und ihres Gutachtens abhängt, nämlich ob manche 
Buchhaltungsdaten in die Bücher sofort, oder auch erst mit einer bestimmten Verspätung eingetragen werden sollen. 
Die Erdölindustrie ersucht daher, dass die Praxis der Steuerbehörden in der Weise geändert wird, dass die Bücher 
nicht als unrichtig geführt, abgelehnt werden, da eine frühere Eintragung, vom Standpunkt einer normalen Führung 
des Unternehmens-, falsch und unzweckmässig ist.

Es kommen oft Fälle vor, wo ein Abnehmer, welcher für die Ware baar bezahlt, 
seinen richtigen Namen nicht angibt, um sich der Entrichtung der Umsatzsteuer zu entzie
hen. Trotzdem das Gesetz niemanden dazu verpflichtet festzustellen, ob der Abnehmer dett 
richtigen Namen angibt, was übrigens in der Praxis fast undurchführbar wäre, qualifizieren 
die Steuerbehörden in solchen Fällen die Bücher als unrichtig. Die Industrie ersucht daher, 

Aenderung der Verordnung in dieser Richtung, dass die Steuerbehörden vom Unter-
— wie

um
-«afesej. .nüch.t^g.rlangPTU. den . richtigen. Nąrgen .des Abnehmers. festzustellen, was 

erwähnt — in der Praxis auf unüberwindliche Schwierigkeiten stossen würde und die Bü
cher in solchen Fällen als richtig annerkennen sollen.

Auf Grund des Art. 23 des Strassenbau - und Konservierungsgesetzes heben die 
Gemeinden spezielle Gebühren für übermässige Strassenabnützung, bzhw. des städtischen 

j Pflasters ein. In Ermanglung einer Ausführungsverordnung, bzhw. eines Tarifes, welcher 
den Ausdruck „übermässige“ Strassenabnützuug definiert, bzhw. die Gebühren festsetzen 
soll, ist den Gemeinden die Möglichkeit geboten den erwähnten Artikel verschiedenartigzu 
interpretieren und in beliebiger Weise die Gebühren festzusetzen. Es ist daher angezeigt, 
dass eine Verordnung erlassen wird, in welcher die Definierung des Ausdruckes „übermäs

sige Strassenabnützung“ sowie einen Preistarif enthalten soll.
Das Strassenbau - und Konservierungsgesetz gestattet auch den Gemeinden die Einhebung der Gebühren 

in barem Gelde. Da jedoch zufolge Fehlens spezieller Vorschriften die Spannung der Einhebung der Gebühren in 
barem verschiedenartig ist, so ist die Herausgabe einer Verordnung erforderlich, die diese Gebühren regeln soll.

Zu den Postulaten, betreffend die allgemeinen Angelegenheiten, welche die Erdölindustrie angehen, gehört 
als erstes die Frage der Statistik. Die Erdölindustrie ist nämlich verpflichtet, verschiedene statistische Daten nicht nur 
dem statistischen Hauptamte zu liefern, sondern auch den lokalen Behörden, sowie den zentralen Behörden verschie
dener Resorts. Die Belastung der Industrie mit diesen Verpflichtungen ist sehr gross. Das erste Postulat auf diesem 
Gebiete ist, dass die statistische Administration im statistischen Hauptamte konzentriert wird und ein Verbot erlassen 
werden soll, wonach Enquetten durch verschiedene andere staatlichen Behörden und Institutionen ohne Einverstän
dnis des statistischen Hauptamtes nicht gestattet sind. Ein zweites Postulat ist das Veranstalten von statistischen En
quetten auf das wirkliche notwendige Mass zu beschränken, drittens, die Vereinfachung und Vereinheitlichung der sta
tistischen Formulare. (Schluss folgt).

Neue Grubentransaktionen.

Von der Redaktion. Den geehrten Abonnenten, Lesern und Anhängern unseres Blattes über
senden wir anlässlich des Jahreswechsels die besten Wünsche.

Borysław.
Carlo“ dawniej „Włodzimierz II“, o którego ponownem uruchomieniu donieśliśmy w ostatnim numerze naszego 

pisma, osiągnął po zapuszczeniu świdra głębokość 808.50 m. Od tego czasu pracuje się przy przeczyszczeniu 
otworu wiertniczego, przyczem osiągnięto już głębokość do dnia dzisiejszego 832 m. Równocześnie czym się 
przygotowania do zapuszczenia 5“ rur. Prace wiertnicze prowadzi się tu z motoru gazowego „Deutza“ zapomo-
cą systemu linowego.

„Charlotta“. Szyb ten osiągnął głębokość 1361 m. przy 5“ rurach. Poniew 
zarząd kopalni, pojawiła się w otworze ropa, przeprowadzono dziś przez _
uzyskano około 700 kg. Obecnie kontynuuje się wiercenie, czy przypływ się utrzyma, należy wyczekiwać.

w ostatnich dniach, jak nas informuje 
kiś czas próbne tłokowanie, przyczem

V
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Tustanowice.
Fenomen“ znajdował się ostatnio w instrumentami przy głębokości 1330 m. za pozostałą w otworze grusz ą. o 

ukończeniu tej instrumentacji z pomyślnym skutkiem, przystąpiono dziś do zapuszczenia tury 5“ rur, poczem wier
cenie będzie kontynuowane dalej.

„Niagara III“ wykazuje w ostatnim tygodniu ponownie zwiększenie produkcji o 1000 kg., to jest na 2.30 cyst. dziennie.

Mrażnica.
w dalszym ciągu wiercono i osiągnięto w ten 

ubiegłym tygodniu prace wiertnicze i osiągnięto głębokość 1365.70 m.

„Violetta I“. W szybie tym po wyrobieniu patronów do spodu otworu, 
sposób głębokość 1401.70 m. w 6“ rurach.

„Nina“. Również w szybie tym kontynuowano w 
w 5“ rurach.

„Róża“. Po zapuszczeniu 10“
„Irena“. W szybie tym przeczyszcza

szyb ten ostatnio wykazuje mniejszą produkcję.
„Kwiatkowski“. Roboty instrumentacyjne zostały wstrzymane i przystąpiono do wyciągnięcia 5“

kontynuuje się wiercenie i do dziś osiągnięta głębokość wynosi 220 m.
się otwór wiertniczy, przyczem od czasu do czasu pompuje się, wobec czego

rur

rur.

Jasienica solna.
Pionier I“. W próbnym szybie tym, założonym

wiercenie przy głębokości 224 m. i 12“ rurach, ponieważ dalsze prace 
formacji eocenu przedstawiają się beznadziejnie.

Od administracji. Do dzisiejszego numeru załączamy blankiety płatnicze P. K. O., za pośrednictwem któ
rych upraszamy o pzerkazanie należytości abonamentowej.

w bieżącym roku przez S. A. „Pionier“, zastanowiono dalsze
wiertnicze wskutek nawiercenia młodszej

Właściciel kopalni, Joachim Bäcker w Drohobyczu, nabył ostatnio kopalnię „Flora“ w Tustanowicach, któ
ra przeszła już w jego posiadanie. Następnie właściciel kopalni, M. Wiksel w Drohobyczu, nabył zaniechaną od lat 
kopalnię „Maksymilian“ w Tustanowicach i przystąpił do odbudowy tejże.

Cena ropy oraz gazu za listopad b. r.
Ustalona za listopad b. r. cena za ropę pozostała niezmieniona, a mianowicie wynosi ona za markę Borysław 
. Mrażnica wierzchna zł. 1.324.-, Schodnica zł. 1.484.- i Urycz zł 1.529.- za cysternę à 10.000 kg. loco

5.52 gr. za m3 wobec 4.41 gr.

zł 1.350.
stacja nadawcza.

Natomiast cena za gaz ziemny została ustalona za wspomniany miesiąc na
w październiku.

Kronika kopalniana.

Zachodzą często wypadki, że odbiorca kupując za gotówkę, nie wymienia swego 
prawdziwego nazwiska dla uchylenia się od zapłaty podatku obrotowego. Pomimo tego, że 
ustawa nie nakłada nigdzie obowiązku sprawdzania, czy odbiorca podaje nazwisko prawdzj- 

czy fikcyjne i że obowiązek taki byłby nawet praktycznie niewykonalny, władze skar
bowe kwalifikują w tych wypadkach księgi jako nieprawidłowe. Przemysł naftowy prosi za
tem n zmianę rozporządzenia w tym kierunku, by Władze Skarbowe nie wymagały on 
przedsiębiorstw badania nazwisk odbiorców, co w praktyce natrafia na niepokonalne riiera^; ,, 
trudności oraz by z tego powodu nie odrzucały ksiąg jako nieprawidłowych.

Na podstawie art. 23 ustawy o budowie i utrzymaniu dróg publicznych, pobie
rają zarządy gminne specjalne opłaty za nadmierne zużycie dróg, względnie bruków miejs
kich. Brak rozporządzenia wykonawczego, względnie taryfy, ustalających zarówno definicję 
„nadmiernego zużycia dróg“, jak i wysokości tych specjalnych opłat, daje możność do nie
właściwego stosowania tego artykułu, jak i również pobierania tych opłat w dowolnych, 
niejednokrotnie zupełnie nieuzasadnionych granicach. Należałoby wydać rozporządzenie, de- 
finjujące „nadmierne zużycie dróg“ oraz zawierające taryfę, względnie normujące wysokość 
tych specjalnych opłat.

Ustawa o budowie i utrzymaniu dróg publicznych zezwala radom gminnym na pobieranie dla budowy i u- 
trzymania dróg gminnych — również i opłat w gotówce. Ponieważ dla braku przepisów szczegółowych, rozpiętość 
pobierania opłat w gotówce jest różnolita, należałoby wydać rozporządzenie normujące wysokość tych opłat.

Wśród postulatów, dotyczących spraw różnych, ogólnych, interesujących również przemysł naftowy, pierw
szy postulat odnosił się do kwestji obowiązków statystycznych. Przemysł naftowy obowiązany jest mianowicie do do
starczenia dat statystycznych nietylko Głównemu Urzędowi Statystycznemu, lecz również lokalnym władzom i urzędom, 
tudzież władzom centralnym innych resortów. Przeciążenie przemysłu naftowego tymi obowiązkami jest b. duże. Pierw
szym postulatem w tej dziedzinie, to skoncentrowanie statystyki administracyjnej w Głównym Urzędzie Statystycznym 
i zakaz urządzania ankiet przez inne władze i instytucje tak państwowe, jak i samorządowe bez zgody G. U. S. Dru
gim postulatem — to ograniczenie ankiet statystycznych do istotnie koniecznych rozmiarów. Trzecim —to uproszcze
nie i ujednostajnienie formularzy statystycznych. (Dokończenie nast.)

Nowe transakcje kopalniane.

we

Od redakcji. Wszystkim Prenumeratorom, Czytelnikom i Sympatykom naszego pisma przesyła
my najlepsze życzenia z okazji Nowego Roku.

Postuiaty przemysłu naftowego.

(Ciąg dalszy)
Niektóre urzędy skarbowe zajmują w drodze egzekucji na pokrycie zaległości w podatku przemysłowym 

komisanta, produkty naftowe, należące do komitenta, opierając się na artykule 140 ordynacji podatkowej, stanowią
cym, że należnościom z tytułu podatku przemysłowego i dodatku do tego podatku, przysługuje prawo pierwszeństwa 
zaspokojenia z całego majątku ruchomego, należnego do przedsiębiorstwa, objętego tym podatkiem. Na prośby o wy
łączenie z pod węzła egzekucji odnośnych towarów, urzędy skarbowe nie godzą się, powołując się na wyroki Sądu 

* Najwyższego, według których podatek ten korzysta z powyższego prawa bez względu na to, czy ruchomości takie są 
własnością podatnika, czy osób trzecich. Ministerstwo Skarbu w okólniku z 4. grudnia 1930 r. stanęło na odmiennem 
stanowisku, a mianowicie że podatek przemysłowy korzysta z ustawowego prawa pierwszeństwa, o ile mąjątek sta
nowi własność podatnika. Ponieważ mimo tego okólnika, niektóre urzędy skarbowe nie wyłączają z pod egzekucji 
zajętych towarów komitenta, uznaje przemysł naftowy za pożądane, ażeby Ministerstwo Skarbu nowym okólnikiem 
stwierdziło swoje stanowisko,

Następnie domagają się niektóre urzędy skarbowe wykupna świadectw na prowadzenie stacji benzynowej 
nietylko przez komitenta, t. j. właściciela stacji benzynowej, lecz także przez komisanta. Przemysł naftowy uważa, iż 
pożądanem byłoby autorytatywne wyjaśnienie tej kwestji w tym duchu, że wykupienie świadectwa przez właściciela 
stacji benzynowej jest wystarczające i że świadectwo takie upoważnia komisanta do prowadzenia danej stacji.

Dalej zarzucają władze niejednokrotnie przedsiębiorstwom naftowym, że księgi nie są prowadzone à jour, 
a temsamem nieprawidłowo. Zdaniem przemysłu, określenie, co należy uważać za opóźnione w wpisywaniu dat bu- 
chalteryjnych, pozostawione musi być poszczególnym przedsiębiorstwom, gdyż zależy to od rodzaju interesów danej 
firmy i od jej decyzji, czy pewną datę buchalteryjną można wpisać do ksiąg zaraz, czy też dopiero z określonem 
spóźnieniem. Przemysł naftowy prosi by praktyka władz skarbowych zmieniona została w ten sposób, by władze te 
nie odrzucały ksiąg jako nieprawidłowych w razie opóźnienia kontowania takich rachunków, których wcześniejsze wcią
ganie do ksiąg jest z punktu widzenia normalnej gospodarki przedsiębiorstwa błędne lub niecelowe.
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Tygodniowe pismo stat] styczno-informacyjne
dla spraw przemysłu oleju skalnego w Polsce.

Statistisches Informations - Wochen - FachblattJournal hebdomadaire d’ informations-statistiques
pour 1’ industrie pétrolifère en Pologne. für die Interessen der Erdölind,,c+rie in Polen.

Erscheint jeden Samstag in polnischer u. der, ier Sprache, die Gruben sind in alphabetischer 
Ordnung ausgewiesen. In den ersten Tagen eines jeden Monats erscheint eine Beilage, welche 
sämtliche im Betriebe sich befindlichen Gruben enthält und ausser Produktionsziffern sowie Aus
weise über Tiefen der Bohrlöcher, Röhrendimensionen, Grundparzellen, auf denen die Schächte 
angelegt sind, Bemerkungen über den Stand des Schachtes, Pachtdauer sowie Benennung des 
Grubeneigentümers sämtlicher Naphtareviere Kleinpolen^, auch Artikel wirtschaftlicher und infor
mativer Natur, ferner eine Korrespondenz über den Rohöl und Bruttomarkt, eine Kronik übel 
Bohrungen, sowie Börsennotierungen über Naphtawerte u. s. w. bringt.

Wychodzi co soboty w języku polskim i niemieckim, kopalnie są wykazane w porządku alfabe
tycznym. W pierwszych dniach każdego miesiąca ukazuje się dodatek, zawierający wszystkie 
w ruchu będące kopalnie i prócz dat produkcyjnych oraz wykazów głębokości otwo
rów, dymenzyj rur, parcel gruntowych, na których położone są poszczególne szyby, uwag od
nośnie do stanu szybu, czas trwania dzierżawy, tudzież nazw właścicieli kopalń z wszystkich 
obszarów naftowych Małopolski, przynosi również artykuły natury gospodarczej i informacyj
nej, tudzież korespondencję z targu ropnego i bruttowego, kronikę wiertniczą, oraz notowania 
odnośnie walorów naftowych i t. d.

Paraît chaque samedi en polonais allemand. o -/jettr „tous les puits en ordre alphabétique. 
Dans les premiers jours du chaque ois parait u supplément lequel contient toutsles puits en 
activité, renfermant aussi toutes les dates de la production, de la profondeur des puits, les di
mensions des tubes, observations sur l'etat du terrain ,de chaque puits avec indication du proprie- 

| taire, concernant tous les districts pétrolifères de la province „Petite Pologne", ainsi que des arti
cles economiques et des informations, de la correspendence du marché d’huile et des participa
tions brutes, de la chronique des forages et des bulletins de la Bourse des valeurs pétrolifères.
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życie w połączeniu z pożyczką narodową, od ognia, kra

dzieży z włamaniem, następstw nieszczęśliwych wypadków, 
odpowiedzialności prawnej, oraz walorów i transportów lą
dem i morzem. Ajentury we v.szystkich miejscowościach 
Rzeczypospolitej Polskiej.

Fundusze gwarancyjne z dniem 31/XII. 1934 roku 
lirów 1,788.810.233.67.

Ogólna kwota wypłaconych odszkodowań od założenia 
Towarzystwa po dzień 31/XIL 1934. lirów 9,867.535.357.45

na

N2J&[0 i$G8

Redakcja ł Administracja^: Drohobycz, ul. Iwana Franki 7. 
Telegr. : Witkower, Drohobycz — Telefon Nr. 7416.

Prenumerata w kraju z dodatkiem miesięcznym: zł. 12.— miesięcznie, zł. 36 
kwartalnie, zł. 72. półrocznie, zł. 140 rocznie. Konto P.K.O. Lwów Nr. 505.755

Nie odwołane we właściwym czasie prenumeraty uważane są za odnowione 
Rękopisów nie zwraca się. Przedruk artykułów i wiadomości dozwolony tylko 
za podaniem źródła. Ceny ogłoszeń wedle umowy. Wszystkie prawa zastrzeżone.

Cena egzemplarza pojedynczego zł. 2.
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Szyb — Puits 
Schacht

Wykaz dziennej produkcji ropy i gazów oraz tłoczenia poszczególnych szybów w rejonie Borysławskim.
Etat de ia production d'huile et du gaz et . s expéditions des puits de la region du Borysław.

Ausweis über die tägliche Rohöl-u. Gasproduktion sowie Pipungen einzelner Schächte
des Borysławer Rayons.

BORYSŁAW.

Odtłoczono od 1-go do 
Expédié depuis le premier jusque 

Abgepipt vom 1-ten bis

IŁączna produkcja dzienna :
La Produktion totale journalière : 

Gesamte Tagesproduktion :
i 27. XU. 1935.i
I

Borysław ........................................
Tustanowice ...................................
Mrażnica..........................................
Łapaczki i Towarzystwa handlowe \ 
Fangstat. et Handels Gesellschaft. |

339.71 Cst.
688.04
409.55

21.32- 99

1458.62 Cst. 
245.69

Borysław
Tustanowice
Mrażnica

Cst.

Sa. . 78.07 Cst.Sa. Inne kopalnie drohobyckiego okręgu J 
Andere Gruben d. Drohobycz Rev. |
Razem - Totale - Zusammen:

Inne kopalnie drohobyckiego okręgu j 
Aandere Gruben d. Drohobyczer Rev. ) 
Razem - Totale-Zusammen:

Szyby oznaczone t) eksploatuje się z troikęta.
Schächte mit t) bezeichnet, werden von einem Dreieck exploitiert.

12.99
. . 1704.31 Cst.91.06 Cst. ai
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